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Termin 

Gemeinderatssitzung Eisenheim 
 

Im August findet voraussichtlich keine  

Gemeinderatssitzung statt! 

 

Die nächste Sitzung findet dann am 

Donnerstag, 25. September 2025, 

um 19.30 Uhr 

im Rathaus Obereisenheim statt. 
 

 

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN 
 

Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr 

im Rathaus Obereisenheim, Tel. 09386/219 
 

Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr 

im Rathaus Untereisenheim, Tel. 09386/865 

Bei kurzfristigen Terminüberschneidungen kann es zur Ver-

kürzung oder Ausfall der Sprechzeiten kommen. Infos hier-

über sind tagesaktuell auf der Homepage der Gemeinde zu 

finden. 
 

Die Sprechstunden am 14. und 19. August  

entfallen! 
 

Christian Holzinger, Tel. 0162/2087400 

bgm@eisenheim.de 
 

 

Müllabfuhrtermine 2025 
 

Di. 29.07. Papiertonne 
 

Fr. 01.08. Biomüllabfuhr 
 

Fr. 08.08. Restmüllabfuhr 
 

Do. 14.08. Biomüllabfuhr! /Gelbe Tonne 
 

Fr. 22.08. Restmüllabfuhr 

 

Di. 26.08. Papiertonne 
 

Fr. 29.08. Biomüllabfuhr 
 

Fr. 05.09. Restmüllabfuhr 
 

! Abweichung vom üblichen Leerungstag 
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes 

Wachtelberg in Kürnach 

Dienstag:   09.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch   07.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag:   09.00 – 18.00 Uhr 

Freitag:   09.00 – 18.00 Uhr 

Samstag:   09.00 – 14.00 Uhr 

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange Tel. 

0931/6156400 oder www.team-orange.info 

(am 15.8., 24. und 31.12. sowie an allen Sonntagen und ge-

setzlichen Feiertagen geschlossen!) 

 

Öffnungszeiten Kompostwerk Oberpleichfeld 

Montag   09.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag & Mittwoch  geschlossen 

Donnerstag   10.00 – 18.00 Uhr 

Freitag    09.00 – 18.00 Uhr 

Samstag   09.00 – 14.00 Uhr 

(außer 24.12. & 31.12.!) 

Weitere Infos erhalten Sie unter 09367/3340 oder 

www.wuerzburger-kompost.de
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Feststellung Amtsverlust eines Gemeinderatsmit-

gliedes  

Gemeinderat und Zweiter Bürgermeister Jan Baumann 

hat durch seinen Umzug die Wählbarkeit und somit sein 

Amt als Gemeinderat gemäß Gemeinde- und Landkreis-

wahlgesetz verloren. Den Verlust des Amtes hat der Ge-

meinderat durch Beschluss in der Junisitzung festge-

stellt. Damit verliert Herr Jan Baumann gleichzeitig sein 

Amt als zweiter Bürgermeister. Die Gemeinde bedankt 

sich bei Jan Baumann für seine gute Arbeit als Gemein-

derat sowie als zweiter Bürgermeister. Hervorzuheben 

ist auch sein weiteres großes ehrenamtliches Engage-

ment für die Gemeinde (Kommandant der Feuerwehr, 

Vorsitzender Weinbauverein Obereisenheim). 

Für den Rest der Wahlzeit ist innerhalb der nächsten drei 

Monate eine Neuwahl für das Amt des zweiten Bürger-

meisters abzuhalten. Als Gemeinderat rückt Herr Dirk 

Köhler von der FWG-Liste nach. Wir wünschen ihm einen 

guten Start ins Amt und bedanken uns für die Bereit-

schaft, im Gemeinderat mitzuwirken. 
 

Ausbau WÜ 57 

Der Ausbau der WÜ 57 schreitet planmäßig voran. Ab 

Montag, 28.07.25 wird auch im Bereich Zufahrt Sport-

heim mit dem Abtragen der alten Deckschicht begonnen. 

Damit muss auch die Zufahrt Wipfelder Straße voll ge-

sperrt werden. Für Radfahrer und Fußgänger Richtung 

Wipfeld wird ein Behelfsweg am Sportheim gebaut.  
 

Bürgermeistersprechstunden in den Ferien 

Die Sprechstunden am 14. und am 19. August entfallen. 

Ansonsten finden in den Ferien die Sprechstunden regu-

lär statt. Bürgermeister Holzinger ist im August nicht im 

Urlaub. 
 

Kinder-Ratssitzung im Rathaus Untereisenheim 

Wie jedes Jahr im Juli lud Bürgermeister Holzinger die 

Vorschulkinder des Mainkinderhauses zu einer ganz be-

sonderen „Kinder-Ratssitzung“ ins Rathaus Untereisen-

heim ein. Zu Beginn erkundeten die Kinder neugierig die  

Räume des Rathauses und warfen auch einen spannen-

den Blick ins benachbarte Feuerwehrhaus. Anschließend 

versammelten sie sich im Ratssaal zu einer kindgerech-

ten Sitzung. Auf der Tagesordnung standen interessante 

Fragen wie: „Was ist eigentlich eine Gemeinde?“, 

„Welche Aufgaben hat ein Bürgermeister?“ und „Wie 

funktioniert eine Wahl?“. 

Höhepunkt der Sitzung war die Wunsch- und Antrags-

runde: Gemeinsam mit dem Erzieherteam hatten sich die 

Kinder im Vorfeld viele Gedanken gemacht und ihre 

Ideen auf einem Plakat festgehalten. Besonders wichtig 

war ihnen ein Wunsch für die heißen Sommertage: eine 

Möglichkeit zur Abkühlung im Mainkinderhaus. Da ein ei-

gener Swimmingpool nur schwer umsetzbar und mit ho-

hen Kosten verbunden wäre, sprachen sich die Kinder 

und das Team für Außenrollos an der sonnigen Südfas-

sade der Einrichtung aus. 

BGM Holzinger nahm das Anliegen ernst und versprach, 

den Vorschlag im „großen“ Gemeinderat zu thematisie-

ren. Zum Abschluss wünschte er allen Kindern schöne 

Sommerferien und einen guten Start in den neuen Le-

bensabschnitt Schule. 
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Bio- und Streuobstmarkt am Landratsamt Würz-
burg: Einkaufen, erleben, genießen – am 28. Sep-
tember erstmals gemeinsam 
 
In diesem Jahr feiern zwei Veranstaltungen eine Pre-
miere: Der Bio-Markt und der Streuobstmarkt fin-
den erstmals gemeinsam statt. Damit erwartet Be-
sucherinnen und Besucher ein noch vielfältigeres 
Angebot aus regionaler Bio-Vielfalt, hochwertigen 
Naturprodukten und genussvollen Erlebnissen für 
die ganze Familie. 
 

Am 28. September 2025 laden von 11 bis 17 Uhr die 
Öko-Modellregion stadt.land.wü. und der Kreisver-
band für Gartenbau und Landespflege Würzburg im 
Innenhof des Landratsamts Würzburg (Zeppelin-
straße 15) zu einem besonderen Markttag ein, bei 
dem ökologische Landwirtschaft und der Erhalt tra-
ditioneller Streuobstwiesen im Mittelpunkt stehen. 
Zahlreiche Erzeugerinnen und Erzeuger aus der Re-
gion bieten frisches Obst und Gemüse, sortenreine 
Säfte, Wein, Streuobst, Brot, Honig und vieles mehr 
an – selbstverständlich alles in Bio-Qualität oder aus 
nachhaltiger Bewirtschaftung. 
 
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit 
Kinderaktionen und bio-regionaler Verpflegung wie 
Bratwurst, Hamburger, Falafel, Kuchen, Gebäck und 
vielem mehr laden zum Verweilen ein. Besonders 
wertvoll: Der persönliche Austausch mit den Produ-
zentinnen und Produzenten, die Einblicke in Anbau, 
Herstellung und regionale Besonderheiten geben. 
Der Markt bietet damit nicht nur die Möglichkeit 
zum bewussten Einkauf, sondern auch zum Aus-
tausch, Genießen und Erleben mit allen Sinnen. 
 
Weitere Informationen zu diesen und weiteren Ver-
anstaltungen der Öko-Modellregion stadt.land.wü. 
sind auf der Homepage www.oekomodellregio-
nen.bayern/stadt.land.wue./termine abrufbar. Fra-
gen beantwortet Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003-5108, 
E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de). 
 

 

Sicherheitslage für 2024 im Bereich der Gemeinde 

der Polizeiinspektion Würzburg-Land 

Übersicht    Anzahl 

Fälle Anzahl    13 

Aufklärungsquote in %  61,50 % 

geklärte Fälle Anzahl   8 

Einwohneranzahl   1.388 

Häufigkeitszahl   937 

Kriminalstraftaten 

Rohheitsdelikte   2 

davon Körperverletzungen  2 

davon Nötigungen   0 

Diebstahl insgesamt   3 

davon aus Wohnungen  1 

davon aus/an Kraftfahrzeugen 0 

Betrugsdelikte    3 

Sonstige Straftatbestände  4 

davon Beleidigungen   1 

davon Sachbeschädigungen  3 

Strafrechtliche Nebengesetze 1 

Rauschgiftkriminalität  1 

Verkehr 

Verkehrsstraftaten   2 

Verkehrsunfälle   42 
 

A C H T U N G 

Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld 

Montag bis Freitag  von 08.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag   von 14.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag   von 14.00 – 16.30 Uhr 

Montagnachmittag  geschlossen 

Mittwochnachmittag  geschlossen 

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeabmeldun-

gen ist eine Terminvereinbarung (Telefon 09305 888 14) 

notwendig. 

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 

Terminvereinbarung (Telefon 09305 888 56) notwendig. 
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„Young Athletes Sports Day“ in Schwanfeld 

Ein gemeinsames Sportfest für Kinder mit und 

ohne Behinderung 
 

Am 30.06.2025 richtete die Grundschule Schwanfeld und 

die Franziskus-Schule, welche mit zwei Klassen in 

Schwanfeld beheimatet ist, in Zusammenarbeit mit 

Anna-Lena Stuhlinger von „Special Olympics Bayern“ ei-

nen Sporttag für Kinder mit und ohne Behinderung aus. 

Insgesamt nahmen 100 Kinder aus den Schulen und den 

umliegenden Kindergärten aus Eisenheim, Hergolshau-

sen, Schwanfeld, Wipfeld und der Schulvorbereitenden 

Einrichtung in Waigolshausen an dem gemeinsamen 

Sporttag teil. Sie durften an acht abwechslungsreichen 

Stationen ihr 

Können un-

ter Beweis 

stellen. Das 

Bewegungs-

angebot 

reichte von 

grundlegen-

den Fähig-

keiten, wie Tücher fangen und einem Fallschirmspiel, 

über balancieren und springen, Bälle fangen und werfen. 

Ziel der inklusiven Veranstaltung war es, Kinder mit und 

ohne Behinderung zu vereinen, Berührungsängste abzu-

bauen und Spaß an der gemeinsamen Bewegung zu ver-

mitteln. Ehe die Veranstaltung in die Schulaula verlagert 

wurde, wo ein durch die Schülereltern bereitgestelltes 

Büfett auf die Helfer, Gäste und jungen Athleten war-

tete, wurden Letztere zunächst noch mit einer feierli-

chen Ehrenschleifen-Übergabe gewürdigt. Highlight die-

ser war die Rede von Ehrengast Kim Krämer. In einer rüh-

renden Geschichte über Pinguine, die zwar nicht fliegen 

können, aber dafür hervorragende Schwimmer sind, 

stellte er die Talente eines jeden einzelnen in den Mittel-

punkt. Anwesend waren zahlreiche Ehrengäste, darunter 

unter anderem Christian Holzinger (1. Bürgermeister 

Markt Eisenheim), Eva-Maria Ruhl (Elternbeiratsvorsit-

zende der Grundschule), Frank Hagen (Schulrat) und Flo-

rian Töpper (Landrat des Landkreises Schweinfurt).  

An den Stationen wurde die Schulfamilie von Schülern 

des P-Seminars des Alexander-von-Humboldt-Gymnasi-

ums, sowie vielen ehrenamtlichen Helfern aus den Sport-

vereinen der Sprengelgemeinden unterstützt. So stellte 

der SV Schwanfeld, das Swan Racing Team Concordia 

Schwanfeld und die Eisenheimer Sportvereine ASV Un-

tereisenheim und SC Obereisenheim viele Helfer. Letz-

tere in Person von Marcel Götz, Stefan Reitemeyer, Mar-

kus Kohl und Christian Roth.  
 

Ein großer Dank gebührt daher allen Helfern, ohne die 

der Sporttag nicht möglich gewesen wäre und die ihn zu 

einem einmaligen Erlebnis für die Kinder machten. 
 

(Text: Marius Mayer, Konrektor Grundschule Schwanfeld 

Fotos: Anna-Lena Stuhlinger, Special Olympics Bayern) 
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Wechseljahre sind Richtungswechsel: Ein Tag für 
Frauen in den Wechseljahren 
 

Jede Frau erlebt die Wechseljahre. Lassen Sie uns 
wie selbstverständlich darüber reden, damit Frauen 
selbstbewusst durch diese Zeit gehen, das Chaos ge-
nießen und in die Klarheit hineinwachsen.  
 

Welche Chancen und Herausforderungen bieten uns 
die Wechseljahre? Antworten darauf gibt es am 
Samstag 20.09.2025 oder wahlweise am Freitag 
26.09.2025, jeweils von 10 bis 15 Uhr, bei einer ge-
meinsamen Veranstaltung des Gesundheitsamtes 
für Stadt und Landkreis Würzburg mit der Frauenbe-
ratungsstelle im SkF – Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Würzburg.  
Im Rahmen der Jahreskampagne „Frauengesund-
heit – Frauen sichtbar & gesund“ des Bayerischen 
Staatministeriums für Gesundheit, Pflege und Prä-
vention (StMGP) lenkt die Bayerische Staatsministe-
rin Judith Gerlach die öffentliche Aufmerksamkeit 
auf dringliche Themen der Prävention. 
 

Ein Seminar mit kleiner Gruppe zum vertraulichen 
Erfahrungsaustausch  
 

In der Lebensmitte dürfen wir uns vielerlei Verände-
rungen stellen. Die Eltern werden pflegebedürftig, 
die Kinder gehen aus dem Haus, die eigene Gesund-
heit, Körper und Psyche, fordern mehr Aufmerksam-
keit. Die Diplom-Sozialpädagogin Annette Murmann 
widmet sich in ihrem Seminar mit einer Kleingruppe 
von zwölf Frauen wichtigen Lebensthemen.  
 

Musik und verschiedene kreative Übungen werden 
dabei unterstützen. Es werden Schätze vergangener 
Erfahrungen eingesammelt und betrachtet. Die 
Gruppe wird sich Gelungenem und Nichterreichtem 
aus der Vergangenheit sowie Gegenwärtigem liebe-
voll widmen. Die Gestalt- und systemische Familien-
therapeutin verwendet dabei, das Mandala und des-
sen Bedeutungsweise als symbolisches Hilfsmittel.  
 

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Spende vor Ort 
ist willkommen. Veranstaltungsort sind die Räume 
der Frauenberatungsstelle im SkF (Sozialdienst 

katholischer Frauen e.V. Würzburg) in der Hutten-
straße 29 B, Würzburg. Für Getränke und einen Mit-
tagssnack ist gesorgt. 
 

Anmeldungen sind bis zum 15. September 2025 
möglich, vorzugsweise per E-Mail an  
praevention@lra-wue.bayern.de oder telefonisch 
unter 0931-8003 5943 oder 5983. Bei der Anmel-
dung bitte den vollen Namen, E-Mail-Adresse oder 
Telefonnummer sowie den gewünschten Termin an-
geben. 

 

Freihalten des Lichtraumprofils 
 

Wir bitten sie unbedingt dafür Sorge zu tragen, das 

Lichtraumprofil (siehe Abb.) vom Bewuchs freizu-

halten. Denken Sie auch an das Freischneiden ihrer 

Hausnummer, im Ernstfall kann dies für Rettungs-

fahrzeuge wichtig sein. Ebenfalls sind Straßenschil-

der und Straßenlampen stets freizuschneiden. 
 

Im Rahmen einer guten Nachbarschaft bitten wir sie 

auch an den Grenzabstand, bzw. das rechtzeitige 

Rückschneiden ihrer Pflanzen zu denken. Bäume, 

Sträucher oder Hecken sind in einer Entfernung von 

mind. 0,50 m oder falls sie über 2,00 m hoch sind, in 

einer Entfernung von mind. 2,00 m von der Grenze 

des Grundstückes fernzuhalten. 
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Gemeinschaftspraxis       

Dr. med. Elke Schewe-Hartmann    Bahnweg 3 

Dr. med. Stephan Hartmann    97279 Prosselsheim 

Fachärzte für Allgemeinmedizin    Tel.: 09386 / 1480 

Lehrbeauftragte der Universität Würzburg    Fax.: 09386 / 1486  

 

 

WIR MACHEN URLAUB 

VOM  

18.08. BIS EINSCHL. 05.09.2025 
Vertretung übernehmen: 

 

18.08. – 05.09.   Dr. Kluge, Lindenallee 2, Bergtheim, Tel.: 09367 / 3990 

18.08. – 22.08 .  MVZ-Hausärzte, An der Windmühle 2, Unterpleichfeld, Tel.: 09367 / 5673700 

25.08. – 05.09.   Dr. Hofbauer-Lanczik, Holzweg 1a, Hausen, Tel.: 09367 / 99173 

25.08. – 05.09.   Dr. Brede, Wachtelberg 1b, Kürnach, Tel.: 09367 / 5869620     

  
Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie den ärztlichen Notfalldienst unter der Tel.Nr.: 116117 

 und die Rettungsleitstelle unter 112. 

 
 

Halbzeit-Mikrozensus 2025: 

65.000 bayerische Bürgerinnen 

und Bürger müssen bis 

Jahresende noch mitmachen 

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen und 

sozialen Lage der Bevölkerung 
 

Jedes Jahr startet in Bayern – wie im gesamten 

Bundesgebiet – der Mikrozensus. Diese jährliche 

Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur 

wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. 

Seit Anfang des Jahres haben rund 65.000 

bayerische Bürgerinnen und Bürger Auskunft 

gegeben. Etwa die Hälfte von ihnen antwortete per 

Telefoninterview. Auch die Möglichkeit der 

Onlinemeldung wird oft genutzt. Mit ihrer 

Teilnahme am Mikrozensus tragen die Befragten 

dazu bei, dass politische Entscheidungen 

faktenbasiert getroffen werden können. Bis zum 

Jahresende werden noch einmal 65.000 Personen 

vom Landesamt für Statistik kontaktiert und zur 

Auskunft aufgefordert. Insgesamt sind beim 

Mikrozensus ein Prozent der Bevölkerung und damit 

in Bayern rund 130.000 Personen auskunftspflichtig. 

 

Nur durch verlässliche qualitativ hochwertige Daten 

können politische Entscheidungen zum Beispiel zur 

Bekämpfung von Armut, der Förderung von 

Kinderbetreuung oder der Unterstützung von 

Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und 

zielgerichtet getroffen werden. 
 

Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich auch 

langfristige Entwicklungen beobachten: 

- So zeigen die Ergebnisse, wie sich die Haushalts-

größe der bayerischen Privathaushalte in den letz-

ten rund 60 Jahren entwickelt hat. 

- Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in 

Bayern zeigen, Mütter in Partnerschaften sind heute 

finanziell unabhängiger als noch vor 15 Jahren. 

- Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben 

Auskunft zur Armutsgefährdung der Bevölkerung 

auf Basis der Einkommensangaben und setzen diese 

in einen nationalen und internationalen Kontext.  
 

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus 

finden Sie unter: 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_b

evoelkerung/mikrozensus/index.html 
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Bekanntmachung zum  

Schuljahresbeginn 2025/2026 
 

Schuljahresbeginn  für alle Schüler ist am 

DIENSTAG, 16. September 2025 
 

Jahrgangsstufe 1   

09.00 Uhr   Pfarrkirche Schwanfeld  

   (Anfangsgottesdienst)  

ca. 09.30 Uhr   Begrüßung in der Turnhalle 
 

2. - 4. Jahrgangsstufen          

08.00 Uhr   Unterrichtsbeginn  

11.15 Uhr   Unterrichtsende  

             

Die Mittagsbetreuung findet bereits an diesem Tag 

wie angemeldet statt. 
 

Die Abfahrten der Schulbusse sind an den üblichen 

Haltestellen zu folgenden Zeiten: 

Abfahrtszeit (ca.) Orte   

 

07:15 Uhr  Hergolshausen  

07:20 Uhr  Theilheim            

07:35 Uhr  Wipfeld   

07:30 Uhr  Untereisenheim    

07:35 Uhr  Obereisenheim  

(Busunternehmen: Alka-Reisen) 
 

Wir wünschen allen Schülern  

einen guten Schulstart 
 

 09384 253       www.vs-schwanfeld.de  

 09384 8649    sekretariat@vs-schwanfeld.de 
  

 

„Faire Schultüte“ für Schulanfängerinnen und 

Schulanfänger: Stadt & Landkreis Würzburg rufen 

zum Malwettbewerb „Meine bunte Heimat“ auf 
 

Stadt & Landkreis Würzburg nutzen auch in diesem Jahr 
den Schulstart im September, um Klein und Groß mit der 
Aktion „Faire Schultüte“ für den fairen Handel zu sensibi-

lisieren und veranstalten ge-
meinsam den Malwettbe-
werb. Eltern, die beim Befül-
len der Schultüte auf das 
Fairtrade-Siegel achten, be-
scheren nicht nur den eige-
nen Kindern einen unvergess-
lichen Tag und einen fairen 
Start ins Schulleben. Sie tra-
gen neben dem Umwelt- und 
Klimaschutz auch dazu bei, 
dass die Produzenten, zum 
Beispiel die Kakaobauern und 
ihre Familien, von ihrer Ar-
beit leben können. 
Unter allen Einsendungen 

des Malwettbewerbs werden daher prall gefüllte Schul-
tüten verlost – natürlich mit fairen gehandelten und 
nachhaltigen Produkten. Unterstützt wird der Malwett-
bewerb vom nachhaltigen Versandhandel memo AG in 
Greußenheim und den Weltläden der Region. 
 

Teilnahmebedingungen für den Malwettbewerb  
 

Mitmachen können alle Grundschulanfängerinnen und -
anfänger, die in Stadt oder Landkreis Würzburg wohnen. 
Die Aufgabe für die Kinder lautet: „Male ein Bild deiner 
bunten Heimat in Stadt oder Landkreis Würzburg. Lass 
deiner Fantasie freien Lauf und zeige, wie bunt und viel-
fältig deine Heimat ist.“ 
 
Das fertige Bild (im Format DIN A3 oder DIN A4) wird mit 
ausgefüllter Antwortkarte (finden Sie auf der Homepage 
www.landkreis-wuerzburg.de/fairtrade) zur Umweltsta-
tion der Stadt Würzburg gebracht o. geschickt an: Um-
weltstation der Stadt Würzburg, Stichwort: Schultüte, 
Nigglweg 5, 97082 Würzburg. Einsendeschluss: 11. Au-
gust 2025. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden bis 
Ende August im Losverfahren ermittelt. 
Kontakt: Sabine Jantschke, Agenda-21 Koordinations-
stelle, Tel. 0931-374481, oder Brigitte Schmid, Fairtrade-
Beauftragte des Landkreises Würzburg, Tel. 0931-
80035112. 
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JUGENDRAUM-ÖFFNUNGSZEITEN 

Fr. 01.08.2025 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Sommerpause im Jugendraum: 

Bitte beachtet, dass der Jugendraum vom 08.08. bis ein-

schließlich 12.09.2025 geschlossen ist. Schaut doch 

stattdessen bei unseren Sommerferienaktionen vorbei!  

Ab dem 19.09.2025 freuen wir uns wieder wie gewohnt 

auf euch. 

Kurzfristige Änderungen erfährst du in der WhatsApp Gruppe. 

Du möchtest in die Gruppe? Einfach „Jugendraum Eisenheim“ 

an 0171/2122540 (Jasmin) schicken und wir fügen dich hinzu. 

Rückschau: Vielfaltsbankaktion 

Im Rahmen einer Pfingstfe-
rienaktion setzten sich ei-
nige Jugendliche mit dem 
Thema lebensnahe Vielfalt 
auseinander. Unter dem 
Motto „Vielfalt“ wurde ge-
meinsam eine geschwun-
gene Holzbank der Main-
fränkischen Werkstätten 
bemalt. Diese „Vielfalts-
bank“ soll nun in den kom-
menden Wochen am 
Skate- und Sportpark Ei-

senheim aufgestellt werden und alle BürgerInnen - jung 
& alt - sowie alle BesucherInnen zum Rasten und Verwei-
len einladen. 

Die zweite geschwun-
gene Holzbank wird 
dann am 07.08.2025 
im Rahmen der Som-
merferien gestaltet. 

Die Vielfaltsbänke 
werden im Rahmen 
des Regionalbudgets 
Mainschleife Plus 
2025 gefördert. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sommerferienprogramm 2025 

Auf euch wartet ein kunterbuntes Ferienprogramm der 

Gemeindejugendpflege in Kooperation mit Vereinen, 

Verbänden und Ehrenamtlichen. Bei den zahlreichen Ak-

tionen ist sicherlich für jeden etwas Passendes dabei! 

Neben kreativen und künstlerischen Aktionen sind im 

Programm auch aktive und sportliche Angebote zu fin-

den. Nach wie vor gilt: Jeder ist zu jeder Aktion herzlich 

willkommen, unabhängig in welchem Gemeindeteil 

er/sie wohnt. 

Stöbert einfach mal durch das Programm unter www.un-

ser-ferienprogramm.de/vgem-estenfeld.de und meldet 

euch online an. Schnell sein lohnt sich! 

Das ausführliche Programm findet ihr auf 

der Homepage. 

 

Bitte beachten: Der Skateboarding-Kurs wurde auf den 

06.08.2025 verlegt! An diesem Tag wird der gesamte 

Skate- und Sportpark Eisenheim genutzt. Vielen Dank für 

euer Verständnis! 

Wir freuen uns auf euch!          Eure Jasmin 

Jasmin Schmitt (Pädagogin B.A.) 

Gemeindejugendpflege 

Telefon: +49 (0)9305 888 51 

Mobil: +49 (0)171 2122540 

Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de 
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Bericht der Aktionsgruppe Klima 

Wie können wir uns besser wappnen gegen Sturzfluten, 

Wassermangel, extreme Trockenheit, Missernten usw.? 

„Schwammlandschaft“ ist das neue Zauberwort! 

Extremwetterereignisse werden häufiger und stärker, 

sagen die Wissenschaftler.  

In seinem Vortrag „Klimaresiliente Dörfer brauchen eine 

klimaresiliente Landschaft“ erklärte Stadtplaner 

Matthias Rühl am 14.5.25 im Sportheim Untereisenheim 

was wir tun können, um die Gefahren und Auswirkungen 

von Starkregen/Hochwasser einerseits und Dürre/Hitze 

andererseits abzumildern. Er schilderte eindrucksvoll, 

anhand wissenschaftlicher Erkenntnisse, wie der Klima-

wandel mit seinen extremen Wetterereignissen, wie z.B. 

Starkregen und anhaltenden Trocken- und Hitzeperio-

den, unsere eigene Gesundheit, unser Hab und Gut, wie 

auch unsere Landwirtschaft und den Weinbau bedroht 

und zeigte Maßnahmen auf, wie wir uns an die veränder-

ten Wetterbedingungen anpassen können und drohen-

den Schaden verringern bzw. abwenden können. 
 

Einerseits treten Starkregenereignisse inzwischen häufi-

ger auf, während andererseits Dürre- und Hitzeperioden 

zunehmen, in denen wir unter extremer Trockenheit lei-

den. Der Grundwasserspiegel sinkt, sodass wir in Zukunft 

wohl weniger Wasser zur Verfügung haben werden, wel-

ches wir aber in Zukunft vermutlich immer dringender 

benötigen werden. Sowohl Privatpersonen, als auch die 

Landwirtschaft und der Weinbau sind existentiell auf 

Wasser angewiesen. Deshalb ist es dringend erforder-

lich, das Wasser, das wir durch Regen „geliefert bekom-

men“ für Trockenzeiten und zum Aufbau des Grundwas-

serspiegels zu nutzen und eventuelle Regenmassen so zu 

lenken, dass sie uns nicht gefährlich werden können! 

In den letzten Jahrzehnten wurde unsere Landschaft, im 

Zuge der Flurbereinigung, daraufhin ausgelegt, das Re-

genwasser schnellstmöglich abzuleiten, da wir es damals 

mit anderen Witterungsbedingungen zu tun hatten als 

heute. Dazu wurden früher z.B. Entwässerungsgräben 

angelegt, oft ausgekleidet mit Betonelementen, die das 

Zuviel an Wasser schnellstmöglich weg transportieren 

sollten. Mittlerweile haben sich jedoch unser Klima und 

die daraus resultierenden Wetterereignisse verändert, 

sodass es mittlerweile unerlässlich geworden ist, das 

Wasser für anhaltende Trocken- und Dürreperioden in 

den Böden zu halten und zu speichern. Grundsätzlich soll 

Regenwasser nicht mehr oder in viel geringerem Maße 

weggeleitet werden. Das Wasser kann dann seine nützli-

chen Aufgaben Versickerung (Bodenspeicher auffüllen, 

Grundwasser bilden) und Abkühlung (durch Verduns-

tung über Pflanzen) wieder erfüllen. 
 

Insofern sind dringend ein Umdenken und Maßnahmen 

zur Anpassung an die veränderte Witterung erforderlich: 

Entwässerungsgräben sollten beispielsweise möglichst 

flach, breit und bepflanzt sein, damit die Geschwindig-

keit des ablaufenden Wassers verringert wird und mög-

lichst viel Wasser versickert. Durch eine geringere Fließ-

geschwindigkeit des Wassers schützen wir uns zudem 

besser vor einer Sturzflut und plötzlicher Überschwem-

mung in unseren Wohngebieten. Außerdem kann das 

Wasser dann in die angrenzenden Flächen einsickern 

und steht dort länger den Pflanzen zur Verfügung.  
 

 

Die Starkregenabfluss-Gefahrenkarte für Eisenheim kann 

hier heruntergeladen werden:  

https://www.lfu.bayern.de/wasser/starkre-

gen_und_sturzfluten/hinweiskarte/index.htm 
 

Ein weiteres Beispiel ist das Anlegen von Sickermulden 

und Tümpel im Garten oder entlang von Gräben, der Ein-

bau von Zisternen, das Entsiegeln von gepflasterten Flä-

chen, das Zulassen von mehr Grün in der Flur und im Ort. 

Auch wenn das vielleicht für manche unordentlich aus-

sieht – für die Bodenorganismen und Insekten oder an-

dere Kleintiere ist das eine große Hilfe zum Überleben. 

Doch nicht nur die Tiere, auch wir Menschen profitieren 
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von Baum- und Heckenpflanzungen, begrünten Häusern 

und Dächern und allgemein „mehr Grün im Ort“, denn 

die Pflanzen wirken wir eine „Klimaanlage“ und können 

die Umgebung merklich abkühlen, während sich versie-

gelte Flächen aus Stein und Beton unsere Wohnland-

schaft stark aufheizen können. Begrünung von Böden, 

Hecken- und Baumpflanzungen zwischen Feldern und in 

der Landschaft, sorgen dafür, dass wertvoller Ackerbo-

den vor Starkregen und Wind besser geschützt werden 

kann, weniger Erosion stattfindet und die Feuchtigkeit 

besser vom Boden aufgenommen und gespeichert wer-

den kann. Zudem wird durch das Wurzelwerk der Pflan-

zen der Boden gelockert und mehr wertvoller Humus ge-

bildet, der Wasser wiederum besser aufnehmen und 

speichern kann und zudem den Boden fruchtbarer 

macht. Der Referent zeigte hier eindrucksvoll auf, dass 

sich durch die Pflanzung von Hecken und Bäumen, neben 

dem Boden- und Windschutz, auch der Ertrag einer 

Ackerfläche steigern kann bzw. bei Extremwetterlagen 

stabilisieren lässt. 
 

Jeder Einzelne kann selbst viel dazu beitragen, sorgsam 

mit Wasser umzugehen und kleine Maßnahmen zum 

Wasserrückhalt auf seinem Grundstück oder in seinem 

Garten umzusetzen. Auch die Summe vieler kleiner Maß-

nahmen helfen zusammen und können insgesamt viel 

bewirken! Das Auffangen von Regenwasser in Regenton-

nen und Zisternen zur Bewässerung des eigenen Gar-

tens, das Anlegen einer Sickermulde oder der Verzicht 

auf versiegelte Flächen (z.B. Rasensteine, statt gepflas-

terte Wege) sind z.B. einfache und effektive Maßnah-

men, mit denen zum Wasserschutz beigetragen werden 

kann.  
 

Auch auf Gemeinde-, Landes- und Bundesebene ist das 

Thema „Schwammlandschaft“ inzwischen angekommen, 

wird politisch und finanziell gefördert und vielfach wur-

den bereits Maßnahmen ergriffen, um uns an Starkre-

gen, Hitze und Dürre, besser anzupassen. Man ist dabei, 

aus den zahlreichen Katastrophen der vergangenen 

Jahre, wie z.B. Sturzfluten, Erkrankungen und Todesfälle 

durch Hitze, Wassermangel und Ernteausfällen zu lernen 

und Gegenmaßnahmen zu ergreifen. Insofern ist es wich-

tig, dass wir uns auch hier auf Gemeindeebene 

gemeinsam gut aufstellen, ins Gespräch kommen und 

diese Herausforderungen zusammen meistern! 

 

Marion Löhr  

& Jutta Bandorf  

von der  

 

EINLADUNG: 

Wir laden Euch und alle Mitglieder herzlich zu einem 

Treffen am Freitag, den 10.10.25 um 19:00h ins Rathaus 

Untereisenheim ein und freuen uns auf den Austausch 

über dieses und andere Themen! 

 

Wann dürfen Kinder auf dem Gehweg Radfahren! 

 

Das Fahrradfahren auf dem Gehweg ist für Kinder 

unter acht Jahren ein Muss. Erwachsene dürfen Ihr 

Kind auf dem Gehweg begleiten Bis zum vollende-

ten zehnten Lebensjahr dürfen sie den Gehweg be-

nutzen. Ist ein Radweg vorhanden, der von der 

Straße abgegrenzt ist, dürfen auch Kinder unter acht 

Jahren diesen benutzen. Nach dem zehnten Ge-

burtstag darf nur noch auf Radwegen und Straßen 

gefahren werden. 

 

Fahrzeiten des Gemeindemobils    
 

Montags (außer Feiertag) 

Abfahrt 14.00 Uhr Marktplatz OE 

  anschließend Kirchplatz UE 

Rückfahrt 16.30 Uhr Rathaus Volkach 
 

Freitags (außer Feiertag) 

Abfahrt 08.30 Uhr Marktplatz OE 

  anschließend Kirchplatz UE 

Rückfahrt 11.00 Uhr Rathaus Volkach 
 

Jeder letzte Montag im Monat (außer Feiertag) 

Abfahrt 14.00 Uhr  Marktplatz OE 

  anschließend  Kirchplatz UE 

Rückfahrt 17.15 Uhr  Gerolzhofen 

  anschließend  Volkach 

 



ANZEIGEN 
 

12 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V. 

Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfas-

send an einem Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit 

für Sie und Ihre Angehörigen.  

 

Tel.:     0931 465 295 11 

Mobil: 0151 25045151 (Volker Tesar) 

Mobil: 01717955759 (Barbara Noll)  

teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weinbergsflächen in der Gemarkung Ober-

eisenheim zu kaufen gesucht. Ackerflächen 

zu kaufen und pachten gesucht. 
 

Kontakt unter Telefonnummer  

09384 / 882917 ab 16.00 Uhr. 

 

 

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzer-

haltung und Unternehmensnachfolge  
 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN 

e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und 

Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 

Würzburg angeboten. Bei dieser ersten Orientierung 

wird mit dem interessierten Betrieb individuell und ver-

traulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von 

Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finan-

zierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 

Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste 

Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informati-

onen: www.aktivsenioren.de. 
 

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 13. August 2025 

von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, 

Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 

8003-5112. 

 

       

         Ärztlicher  

        Bereitschaftsdienst  
Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie 

den hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter Tele-

fon 116 117. 

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feuer-

wehr erreichen Sie unter Telefon 112. 

 

Ist Ihr Briefkasten schon beschriftet? 

Beim Verteilen von Wahlbenachrichtigungen, 

u.v.m. ist dies sehr wichtig! 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde  

Obereisenheim 

Sonntag, 03.08. um 10:00 Uhr 7. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 

Kirche Obereisenheim 

Sonntag, 03.08. um 18:30 Uhr  

Friedensgebet 

Kirche Obereisenheim 

Sonntag, 10.08. um 10:00 Uhr 8. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst  

Matthäuskirche Bergtheim 

Sonntag, 17.08. um 10:00 Uhr 9. Sonntag n. Trinitatis 

„Summr Kärch“ Gottesdienst am Wohnmobilstell-

platz in Obereisenheim mit dem Evang. Posaunen-

chor 

Kirche Obereisenheim 

Sonntag, 24.08. um 10:00 Uhr 10. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 

Matthäuskirche Bergtheim 

Sonntag, 31.08. um 10:00 Uhr 11. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 

Sonntag, 07.09. um 10:00 Uhr 12. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst 

Matthäuskirche Bergtheim 
 

 

Veranstaltungen und Termine im Markt Eisenheim 

01. – 03.08. Hofschoppenfest Winzerhöfle Blaß 
 

08. – 10.08. Hofweinfest Weingut Krämer 
 

20. + 21.09. Kulturherbst Untereisenheim 
 

27. + 28.09. Kulturherbst Untereisenheim 
 

27.09. Kabarettist Matthias Walz im Rat-

haus UE 

11.10. SCO – Oktoberfest 
 

 

 

In stiller Trauer nimmt der  
Markt Eisenheim Abschied von 
 

 

KONRAD MEUSERT 
* 02.09.1937  22.06.2025 

 

Herr Konrad Meusert war von 2004 – 2006 beim 
Markt Eisenheim beschäftigt. Er hat sich insbeson-
dere um die Pflege des Gemeindewaldes verdient 
gemacht und über seine Beschäftigung hinaus un-
zählige Stunden ehrenamtlich eingebracht. 
 

Wir danken für sein Engagement und werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.  
Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen. 
 

Christian Holzinger 
Erster Bürgermeister 
und der Gemeinderat 

 

Eisenheim, im Juni 2025 
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Helfende Hände zum Bau von Insektenhotels 
gesucht! 
 

Am Samstag, den 9.8.25 möchten wir gemeinsam 
Insektenhotels bzw. geeignete Nisthilfen für 
Insekten/Wildbienen bauen. Diese sollen dann die 
Insektenwiese entlang der Dorfmauer in 
Untereisenheim bereichern und einen Beitrag zum 
Artenschutz leisten. Im Rahmen der 
Sommerferienaktion der VG Estenfeld werden uns 
dabei Kinder und Jugendliche tatkräftig 
unterstützen. 
 

Herzlich eingeladen sind auch interessierte 
Mitbürger und Mitbürgerinnen! 
 

Los geht es um 10:30h bis ca. 15:30h im Hof von 
Kathrin Bursch in der Kirchgasse 3 in 
Untereisenheim. Bitte Arbeitskleidung (z.B. 
Arbeitshandschuhe) und eigenes Werkzeug (z.B. 
Akkuschrauber) mitbringen, da wir nicht für alle 
Helfer Werkzeug bereithalten können! Um das 
benötigte Material zum Bau der Nisthilfen kümmern 
wir uns. Die Kosten hierfür übernimmt 
dankenswerter Weise die Gemeinde Eisenheim. 
Zusätzliches Baumaterial können wir jedoch gut 
gebrauchen (siehe Aufruf unten)! 
 

Sei dabei und melde Dich bis zum 1.8.25 per E-Mail: 
aktionsgruppe-klima@eisenheim.de oder per Tel. 
09386-979210 (Marion Löhr). 
 

Wir freuen uns darauf, gemeinsam zu werkeln und 
dabei etwas für den Arten- und Umweltschutz zu 

tun! Für eine Brotzeit ist auch gesorgt!        
 

Baumaterial und Zinkwannen gesucht! 
 

Da wir bei der Bau-Aktion für Wildbienen auch ein 
Sandarium (Nisthilfe aus Sand) anlegen möchten, 
benötigen wir für diesen Zweck auch Zinkwannen. 
 

Dankbar sind wir auch für zusätzliches Baumaterial, 
wie z.B. Holzbretter, unbehandelte Paletten, 
Hartholzblöcke und -klötze (z.B. aus Obstholz, Eiche, 
Buche - für die Bohrung von Nistgängen), Nisthülsen 

(z.B. Bambusröhrchen), leere Konservendosen, 
Tonziegel (z.B. Lochziegel, Strangfalzziegel). 
 
Daher bitten wir um Rückmeldung, falls jemand 
Materialien oder Zinkwannen für diesen Zweck zur 
Verfügung stellen möchte! 
 
Herzlichen Dank für Eure Unterstützung! 
 
Aktionsgruppe Klima Eisenheim 
www.aktionsgruppe-klima.eisenheim.de 

 

♥Herzliches  

Dankeschön!  
 

Die Hölljugend möchte sich mit einem großen Dan-

keschön bei allen fleißigen Helferinnen und Helfern 

für die tatkräftige Unterstützung vor, während und 

nach unserem Straßenweinfest bedanken! 

 

Ein herzlicher Dank geht auch an die Anwohner, die 

Jahr für Jahr diese Veranstaltung akzeptieren und 

uns ihre Hoftore öffnen. 

 

Vielen Dank! Die Vorstandschaft der Hölljugend 
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MATTHIAS WALZ - Der böse Mann am Klavier 

Eigentlich ist Matthias Walz total nett. Nur wenn ihn et-
was aufregt, kann er schon einmal böse werden. Und es 
gibt vieles, das ihn aufregt. Vor allem in der Politik. Als 
Star von „Fastnacht in Franken“, der quotenstärksten 
Sendung aller dritten Programme in Deutschland, liest 
Matthias Walz regelmäßig der versammelten Politpromi-
nenz die Leviten. Das Ergebnis ist kollektive Schnappat-
mung: Bei den Politikern, weil sie gute Miene zum bösen 
Spiel machen müssen. Und beim restlichen Publikum, 
weil es vor Lachen fast vom Stuhl fällt. Lässig am Klavier 
lümmelnd, bringt der Mann im grünen Anzug seine geni-
alischen Gedankengänge musikalisch auf den Punkt und 
bringt sein Publikum mit Witz, Charme und Verstand zum 
Lachen – und manchmal sogar zum Nachdenken. Kein 
menschlicher Abgrund ist ihm dabei fremd, keine Wahr-
heit zu direkt. Seine feinsinnige Beobachtungsgabe und 
scharfzüngige Eloquenz können nur in seiner fundierten 
Ausbildung begründet liegen – einer langjährigen auto-
didaktischen Lehrzeit in der Wirtshauskultur, liebevoll 
untermalt von Hochschulstudien der Informatik, Physik 
und Linguistik. 
 

Ein Wanderer zwischen den Welten ist er also, der 
Matthias Walz. Und ein Entertainer mit Haltung. Deshalb 
kann es durchaus sein, dass dem ein oder anderen das 
Lachen auch mal im Halse stecken bleibt. Denn Matthias 
Walz möchte sein wie der Nikolaus: Man freut sich auf 
ihn, hat aber immer auch ein bisschen Angst, was da 
wohl auf einen zukommt. Aber um Sie zu beruhigen: Ge-
nauso geht es Matthias Walz auch mit Ihnen. Und Sie 
sind ja auch nicht wirklich böse, oder? 
 
Rathaus Untereisenheim, Bürgersaal 
Samstag, 27.09.2025 um 20:00 Uhr Einlass: 19:30 Uhr 
Veranstalter: UWG Eisenheim 
Eintritt:  Vorverkauf 23 € Abendkasse 25 € 
Vorverkauf: Andreas Hoßmann 0176/55934782 
 
 
 
(Foto: Matthias Walz) 
 

 

 

Eisenheim Helau! 
 
 
 

Wir suchen für unsere neue Kinder-Tanzgruppe 
Kids mit Jahrgang 2018-2019, die Lust haben, 

mit uns gemeinsam einen tollen  
Faschings-Showtanz einzuüben. 

 
Erstes Training/Treffen am 24. September 2025 

Trainingszeiten mittwochs 16:30-17:30 Uhr  
in der Turnhalle Obereisenheim. 

 
Anmeldungen bis 25. August 2025 bei  
Anja Riegler   0176/64263504 oder 
Melanie Schenker  0176/63005843 
 
(Mitgliedschaft beim SC Obereisenheim e.V. erforderlich.) 

 

Die SG Eisenheim / Wipfeld lädt wieder zu 

folgenden Heimspielen im August ein: 

Kreisklasse 

Sa. 09. August 17:00 Uhr in Untereisenheim 

SG Eisenheim/Wipfeld–(SG1) SV 1928 Frankenwinheim 

Do. 14. August 18:30 Uhr in Wipfeld 

SG Eisenheim/Wipfeld–(SG1) Traustadt/Donnersdorf I 

So. 31. August 15:00 Uhr in Wipfeld 

SG Eisenheim/Wipfeld-(SG1) FC 1917 Gerolzhofen II 

 

B-Klasse 

So. 10. August 16:00 Uhr in Untereisenheim 

(SG1) Eisenheim/Wipfeld I–SV 76 Krautheim 

Fr. 15. August  16:00 Uhr in Wipfeld 

(SG1) Eisenheim/Wipfeld I–(SG2) Traustadt/Donnersd. II 

So. 31. August  13:00 in Wipfeld 

(SG 1) SG Eisenheim/Wipfeld I–(SG2) DJK Michelau 

 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar? 

Im Ernstfall kann dies wichtig sein! 

 



 

  


